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6. Gegen die englische Krankheit (aus Höritz).
Im Namen u. s. w.

Unterwuchs l), Auswuchs, Herzgesperr 2), englische Krankheit geh von dem
N. N. weg, wie Christus von seiner Krippe gegangen ist. Nun weiss ich
für gewiss, dass du wieder gesund wirst. Jesus gab dem Petrus solche
Macht, dass der lahme Bettler Lazari ward wieder gesund und gerade.

7. Gegen den kalten Brand (aus Höritz).

Christus, der Herr, ging über Land. Es begegnete ihm ein kaltes Gesicht.
Christus der Herr sprach: „Wo willst du hin, kaltes Gesicht?" Das kalte Gesicht
sprach: „Ich will in den Menschen fahren." Christus der Herr sprach: „Was
willst du in dem Menschen thun?" „Sein Bein brechen, — Sein Fleisch essen, —

Sein Blut trinken". Christus der Herr sprach: „Kaltes Gesicht, das sollst du nicht
thun! Erbsen musst du brechen, — Kieselsteine musst du essen, — Aus einem

Brunnen musst du trinken, — Darin musst du versinken3)!" Im Namen u. s. w.

Vgl. Gr. Myth. 1042. Nachtr. zu 1043. Wolfsthurner Segen oben S. 173.
Kuhn WS. II, 203. Zs. f. Volkskunde von Veckenstedt II, 4 S. 161, 2: „Unser
lieber Herr Jesus Christ ging über Land" . . . ebenda S. 162, 6. 5 S. 200, 9. Auch

der Hohenfurter Feuersegen, vgl. Zs. f. d. A. beginnt: „Unser Herr Jesus Christus
gieng vber landt, — Er trueg ain prinnenten prandt — in seiner handt" .... vgl.

Gr. Myth. Anh. XXIV. Vgl. auch Aus Schwaben I, 448—49 (Gichtsegen), 443,
459, 463.

8. Gegen Nervenfieber (aus Rosenberg).

Der Besprecher schreibt auf ein Stückchen reines, noch ungebrauchtes Papier
folgende Worte:

Das Fieber und der Schuss — Senke sich in den Fluss!

Die Schmerzen und die Pein, — Sollen heraus und nicht hinein!
Im Namen u. s. w. Amen.

Dieses Papierstück bindet4) er dann dem Kranken an einem noch ungebrauchten

Zwirnfaden um den Hals. Dasselbe hat er 9 Tage lang so zu tragen, am 10. aber
nimmt er es ihm ab und trägt es früh vor Sonnenaufgang in ein flicssendes Wasser 6).

Da wird die Krankheit gut verlaufen.

9. Gegen Fraisen (aus Hohenfurt, Polletitz).

Ich verdanke diese Formel meinem Freunde Prof. A. G s timer in Krummau,
ebenso den Reisesegen. Beide stammen aus der Hohenfurter Gegend.

Im Namen u. s. w. Amen.

Das wolle Gott der Herr Jesus Christus heut auf diesen Tag, auf dass ich
alle siebenundsiebenzig Frais töten möge (mag?). Ich töte durch Gottes grosse

1) Wohl dasselbe wie „unterwachs" in Zs. f. deut Myth. IV", 108 gleich Unterwachsen¬
sein (scrophulöse Anschwellung der Rippen). Iii der That hat eine zweite Fassung aus
Polletitz die Lesung „Unterwachs".

2) Vgl. Gr. Myth. 970—71 und Nachtr.
3) Zu diesen Reimen und versinken im Wasser vgl. Gr. Myth. 973. Zs. f. Volkskunde

v. Veckenstedt IT, 4 S. 161, 3 und insbesondere Zs. f. deut. Myth. IV, 106
4) Vgl. streichen und binden. Gr. Myth. 975.
5) Vgl. Gr. Myth. 1040. Zu „vor Sonnenaufgang" vgl. Anh. XXXV. Zu 9 Tage um

den Hals tragen vgl. Zs. f. Volksk. von Veckenstedt II, 9 S. 362.


